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nm I.dU, Z.A», «.US, 7 SV, to.lv. Bor«. t2.
«». Z.tU »nd Z.3S Nach»!»,»««, »it. Ne«
L»r> ». Philadelphia, um 7.b» ». IU.tU vorm.;
t2.ti> u»d Z.Z!> Nachmittag«, gür Goulds-
dir», k.ti> Nachmittag«.

«trllich-Nir Buffalo um 1.15,«.22 ». g.U»
Nor., t.bb, k.bii «nd tt.t» Nachmittag«. Zurvinghamio», Slmira und Z«ische»?aii»n«», um
t».Ä> M»r. und l.Vd Nachm. Zur O««ego,
Gyracase »nd Utica, »m llb»nd K.Z2 Mar.;

Uiica Zug »m 6.22 Mar. läuft täglich, au«ge-

sur Northumderland um ».Zd, lU tU Mar.,
t.bi »nd 6.tv Nachm. Aür Pivmould umlj.lii
«»mittag«; Z.ttt und S.vi Nachmittag«.

«o»»tag«»Züge.

«iiUich?Für Ne« Sort um tL», Z.2N.
«.ii» »nd lu.tu Morgen»; Z.tv und Z.ZS

Airilich Aür Bußal» um l.ti, und
5..»2 M»r., l.Sb. V.Ä> und ll,liiNachm.s»r «imiea und Z-ischenftaii-nen, 102- Vor-
mittag«.

»l?»U»r, ridifi«»-Perläii Seranion
»» l0.l» «».. »nd «.«, Nachm.

.

»»-D-, Wochenblatt" «ttzält»«,
teste» Lil-I.verichl und »I, sonstige,

»«. Z»we^-««

Intoleranz und Brutalität.
Da« Begräbnis, de« verstorbenen Rabbi

Jacob Joseph, der alt der Führer der
orthodor-n Juden in den Vereinigten

»erknüpst, denen die Glaubentbesliffenheil
oer etwa 40,(XX> Leidtragenden, welche
sich zu dem Begräbniß eingesunden hal-
len, die abergläubisch« Ignoranz der
Massen und die Brutalität der Polizei
den Stempel de» Schimpse» aus ein«
Großstadt wie New Jork drückten.

Ali der Begräbnißzug die Druckpres-
sen, Fabril von R, Hoe t So. an der

Grands Slraße passirte, wurde au» den

belästig!. d^r
E,ser mit einem Platze in einem Hospi-
tale bUhen. E« wurden viele der J«ra»
«Uten »«knüppelt und vielen Polizisten

J«raeliten New Kork« alle
die Polizisten für ein ?luv sei c>s sluz-
ßcrs." Sie wollen mit der ?Resorm,"
die ihnen nur Knüppelhiebe einträgt,

zur Zahlung von Geldbußen zum Betrage
von »S b>» tzlo verurtheilt.

Ali! der Begiäßnißzug schließlich die

knüppelt.

Irlephoo-Sketz »»» S,SVV Meile».

Die neu« Telephon - Berbindung der

und New Orlean« ist sertig und in Be-
trieb ; sie sührt über Memphi« und hat
eine Länge von SZ3 Meilen. Schon
vorher im Betrieb warin Theilstrecken

wird Da« ganze Netz wird »,SOO Mei>

veiauigabt, Die Beamten

die dadurch nzielte enger« Virbindung
der »«rschiedenen Eisenbahnstationen.

Uta» will Amerika ke«»«» lerne».
Die Studienreisen Deutscher nach

Amerila sind jetzt gewissermaßen an der
Tigetordnung, Die neuesten Zuzügler
werden Gras Adalbert von Francken.
Sier«torpff, Bras von Thiel« » Winllei

der ?Augusta Viktoria" die Fahrt nach
den Vereinigten Staaten antreten, Ihre
Absicht ist, amerikanische Fabriken, Berg-
werke, Mühlen etc. zu studiren, und sie
gedenken ihren Aufenthalt so lange au»,
zudehnen, um sich eine gründliche Einsicht
in die verschiedenen Industrie-Branchen
die»seil» de» Ocean» zu verschaffen. Dieso lreffl ch »erlaufen« Amerikasahrt de«
Prinzen H«inrich hat auch in dieser Hin-
sicht bahnbrechend gewirkt, und in weite-

Jnduftrieweltgilt«» jetzt a>« unerläßlich,
der sträflichen Unwissenheit über ameri-
kanisch« V«rhältniss« ehesten» ein Ende
zu machen.
«rbeitei, a« »er Militär » Station

t» Manila nehmen guten
Fortgang.

Da» Kriegiministerium ist benachrich-

lXX) bewilligt. Ein Slück Lande» in
Größe von 18 OVO Acr«» ist am Pasig-

d«n, w«rd«n b«r«il» makadamisirle Stra-
ßen erbaut. Da« Hol, sllr die Baulich,
leiten kommt von der amerikanischen Pa-
cisicküste, und kostet etwa IS p«r Tausend
Fuß, wozu noch tlv sür Tran»porlkoften
kommen. Immerhin stellt e« sich noch

sen wollte, und dazu kommt, daß die
weißen Smeistn, die sonst allem Holzwerkaus den Philippinen so gesährlich sind,
dem gelben gichlenholze au» Smerika
nicht» anhaben können.

«eioe Bettzetilgung »er Miliz au
den Mauö»ern.

Die Idee, Staat»milizer> in großem
Maßstade an den Arm««-Manö»ern zu
Fori Rilep, Kansa», theilnehmen zu las-sen, wird wahrscheinlich ausgegeben wer-
den müssen, w«il sich herausgestellt hat,
daß nur wenige Staaten im Stande
sind, ihre Milizen dorthin zu senden. Vor
einigen Monaten, al« die Idee zuerst
auslauchle, richtete General - Adjutant
Sorbin Rundschreiben an die Gouverneur«
der verschiedenen Staaten, um nachzusra«
gen, ob die Milizen an den Manövern
iheilnehmen könnten. Da ergab sich dann
ein wesentlicher Haken im Aostenpunk'.
Die Bill de» Repräsentant«» Dick von
Ohio, wilche «in« Bewilligung sür dies«
Manöver vorsah, ist nicht passirt, und e»
erhellt, daß in de» meisten Staaten kein«

und Lage,koste , für die Milizen zu be-
streilen.

Euba« »Reciprocität.'

Die ersten Folgen der harlnäckigtn
V-rw«ig«rung d«r Reciprocität an Euba
haben sich jetzt gezeigl, wo da« kubanische
Ministerium, wie au« Havana gemeldet

Marineftalion zu definitiv
einen Riegel vorgeschoben hal. Da«
Ärsenalgrundftllck ist an Privale verpack,
tel worden, und damit hat die amerikani-
sche Regierung einen tüchtigen Nasenstüber
bekommen, »l« da« vielgenannte Platt.

wurde, war e« ein offene« Geheimniß,
daß eine der darin geforderten Marin«.
Kationen im Hafen von Havana, und
zwar im dortigen Arsenal, angelegt wer-
den sollte. Man erachtete die» sür noth»
wendig, um gewiff«rma?n di« Augen aus
Havana zu halt«n und dort «inen militäri.
schen Stützpunkt zu haben, fall« «« in d«r
Zukunlt «inmal tirakihl g«ben sollte
Li« neu« kubanisch« Regierung wußte
sehr wohl, wa« man in Washington
»ünschte. sie zögerte indeß mit der end>
gültigen Entscheiduag, weil sie aus Mit.
tel sinnen mußle, um die kubanischen
ein Rest von Amerikanern zu beHallen,
durch»u« adgeneigt waren, zu besänsti.
gen. Die« wäre vermuthlich gelungen,
hätte der Kongreß sein Wort gehalten
und eine Reciprocitäl«bill passtet, welch«
sür die Prv«p«rilät Euba « so nothw«n.
big ist Da di«« nicht gesch«h«n, und
auch k«in« Autsicht aus Einlösung de«
Reciprocilät«.Versprechen« im nächsten
Winter vorhanden ist, hat sich da« kuba-
nische Kabinett kurzer Hand entschlossen,
den Weg zur Flottenstation im Arsenal

Pferle für Indien.
Da» britische Exportgeschäft zur Ver»sorgung der briuschen Armee mit Pferden

und Maulthieren wird in New Orlean»,
La., am'iiv. August wieder ausgenommen
«erden. An diese« Tage wird nämlich
eine Ladung Pserd« direkt von Port
Shalmelte nach Indien abgeben. DiePjerde sollen von der britischen Kavalle-
rie in Indien denutzl werden und sortan
beabstchligt man, da» gesammte Pserd«.malerial sür die Kavallerie in Indienau» den Vereinigten Staaten zu beziehen.
E» wird mitgetheill, e« seien bereit»
Pferd- in großer Zahl angekauft und
vier Schiffiladungin solcher Thier« wür-
de» während de» Monat» August in New
c>rl«on» zur Verschiffung nach Jndi«n
«intreffen,

«utseadu», ei»e« de«ts»en »riegS-
schiffe« »ach Haiti »erlangt.

Bremer und Hamburg«« Bläll«r »er-
langen die schleunig« Entsendung eine»
deutschen «riegtschisfe» nach Haiti, wo
All » drunter und drüber zu gehen scheint
und Millionen deutschen Kapital« aus
dem Sp,«l« steh«n. Nicht nur find di«
deutschin Hand«l»b«z>etzungen mit d«n
beiden wichtigsten Hasen-rten Kap Hai-
tien und Porl-au.Prmce sehr lebhast,
auch mil Gonive», St. Marc, Jeremie
und Port de Paix wird ein namhasler
Verkehr unterhalten, der schon jetzt de.
denklich bedroht ist. Man erwartet zu.

! »ersichtlich, daß die Regierung die deut.
> schen Interessen aus Haiti in energischer

Weise wahrnehmen »,rd.

Wichtige« Instrument für de«
»uodfchaftrrdieust beim

Manöver.
In Betriff der kommenden Manöver

an der Küste von Long Jtland und Eon»
»«cticut verspricht man sich in Armeelrei-s«n für den Ku»dfchaft«rdi«nst viel von
einem neuen Instrument. ..Magn-ticßa»
lance" genannt, mit dessen Hille man im
Stande sein soll, ein Kri«g»schiff aus «ine
Distanz von SO Meilen zu lociren und
dessen Bewegungen zu verfolgen. Aus
diese Weise hofft man bei dem Manöver
da» Herannahen der Schiffe rechtzeitig
aus den Fort« und Au«lug« entdecken und
rechtzeitig geeignete Maßregeln für eine
Abwehr eine« Angriff« treffen zu können.
Mit Hilfe der Instrumente soll sich sogar
die Größe der d«treffindtn Schiffe au«
weiter K«rn« feststellen Infi«».
Skavigattou« - Bureau trifft MaS-
regeln gegen »«? Offici»r«mangel.

Im Einverständnis mit S«kr«tär
IHoody hat der Chef de» Navigation«-
duriau«. Admiral Taylor, «inin w«it«-
>«n, sehr bedeutung«voll«n Schritt g«.
lhan, um der Osficier«noth in der Ma-
iin« Abhülfe zu lchaff«» und d«m Kobur.
g«rn dir aktiven Ofsiciere in Landdienst
stlllungen «in Ende zu «ach«», Er Hot
nämlich d«n Ansang damit gemacht, p«n-
sionirt« Ossiciir«, di« noch Wohl im
Stande sind, Di«nste zu liisten, sU,

Landstellungen zu veiwerthin. Sekre-
tär Mooly und Admiral Taylor gehen
darin der richUgen Voraussetzung

Eine Commission, bistihend au» din
vier Hals»>G«nera>postmeiftern und dim
Auditor de» Postd«part«ment», hat wäh-

rend der letzten Wochin dii Frag« in Er-
wägung gezogen. w>« «» möglich wär«,
«in System von Rückantwort-Postkarten
einzuführen, bei welchem die Ablenbir
kiinr unnölhigen finanziell«» Verlust« «r-
leiden würden. In sehr vi«l«n großen
löeschäsl«n ist di« Methode eingeführt
worden, Postkarten mit bezahlt« Rück-
antwort au»zus«nden, um Austräg« zu

g«rn ingnorirt und di« forlgtworf«»« b«-
zahlt« Rückantwort b«deut«t daher so vi«l
absolut«» Porlov«rluft> I» manchrn s
lischäst«n ripräsknlirl diesir Verlust all-
jährlich iin« ganz bilrächtlichi Summe. >
und so hat man darauf gtfonnen, ob nicht l
«in System «ing«sührt w«rd«n könnt«,
mit Hüls« d«ff«n di« Kaufleut«, w«lch« di«
Rückantwort-Postkarten au«gesandt, «in« iRückvergütung für diej«nig«n Kart«»,
welch« nicht zurückgesandt wurden, «rhal-
>«n würden, i

und die Commission hat dem Generalpost- '
mcister die Empfehlung übirmill«», daß l
praktisch« V«rfuch« üb«r «in«n Z«ilraum
oon zwei Jahr«n sich erstreckend, angestellt ,
w«rd«n, und zwar dürften die Experi-
ment« in New Kork, Philadelphia und
Chicago stattfinden.
«rönungtfltze kud nicht begehrt, l

Sitz« für die König»krönung können '
nicht einmal zu ,«duzirten Preisen v«r> '
kauft werden, drnn da» G-sühl nimmt
b«i d«r B«völk«rung zu, daß di« Krönung !
zum zweit«» Mal« wird verschoben w«r> <
d«n müssen, od«r daß si« überhaupt nicht l
stattfindin wird, wrnn auch die Borb«r«i> <
lungen sür si« noch imm«r ihr«n regulä- >
«n Sang g«h«n. Man glaubl nicht,
daß d«r König am 9. August so t»«it j
wi«d«rh«rgestellt s«in wird, daß «r sich d«r j

Obfchon der 9. August amtlich sür di« !
Vollziehung d«r aufgelchobinen Krönung
d«» König» fiftgisiHt word«n ist. glauben ,
gar vi«!« L«ut« in London nicht, daß
etwa» darau» w«rd«n wird. Man traut
den Berichten der d«n König b«hand«ln> >
d«n Aerzte nicht ganz. Man glaubt '
zwar, daß di« Besserung de« König« >
Fortschritt« gemacht Hai, ab«r man glaubt >
nicht, daß di«s« Besserung so b«d«ut«nd <
ist, um di« Krönung zu -»möglich«« und >
daß si« vor allem «in«n gefährlichin l
Rückfall «»»schließt.
Schautrlich« Zugrutgleitung auf '»er Veuufv>vauia»«-Hn.

Aus der Pennlylvania-Bahn «ntglii.
st«n b«i Packsabdl«, Pa., di« Lokomotive >
und «in Waggon d«» Postschnellzug-«, >
Si« stürzten d«n Bahndamm hinab. d«r s
hat. D«r Lokomotivführer John
m«rling au« Altoona, Pa,, wurde g«töd» !
>«». Schw«r v«rletzt wurden: D«r H«i»
z«r v. M. Ki»«lky au» Altoona, d«r
Bremser I. F. McSinni» au» Harri«.bürg, d«r Postclirk T. S, Will« au«
Harr>«burg, d«r Postclerk H. H. W«r>au« Harri«burg und d«r Postcl«rk I. R.
Maur«r au« Harri«burg. D«r Zug
suhr, al« d«r Unfall pafsirt«, um «>»« !
Verspätung von SZ Minuten einzuholen, !
mit «in«r S«schwindigi«it von n°h«zu 70 i
M«il«n di« Stund«.

Situativ,, auf «üba.
G«n«ral Fitzhugh L«« «rklärt« in cin«m

Jnt«rvi«w: ?Ich glaube, daß in Suba
di« Kiisi« bevorsteht. Den Eubanern
würd« di« unabhängig« Rigitrung vir»
sprochin und si« habin sii irhaltin. Nun
w«rd«n si« b«w«isen müffen, daß sie aus
der Insel da« Eigenthum beschütz«» und
die Ordnung ausrecht «rhalt«» könn«».
Sind si« dazu nicht im Stand«, so wird
Euba «ntweder «in Th«il d«r Ver«inigt«n
Staat«», od«r «in Besitzthum d«rs«lb«n

».««?rt".
Kürzlich «rschiin in d«n Warschau«,

Zeitungen ein« Anz«ig«, in der die Erd«n
«in«» in New Kork verstorbenen Millio-
när» Namen« Horowitz grsucht w«rd«n.
Horowitz ist in Pol«n «m wtitvirbriit«!«,
Name und Taus«nd« von P«,son«n m«k-
d«t«n sich aus d«m amerikanischen Consil-
ia«. di« all« Ang«HSri,i de« Millionär»
s«in wollt«». Wi« sich nachträglich h«r-au»st«llt«, hab«n Au»wanderung»<Agen>
t«n di« Anzeigt «rlaffen, um aus di« gün»
stig«n VerhSltnisie und di« Au»sichl«n in

> vermischte« J»I«>>».
Bei Larimor«, N. D., würd»

I S.IXXi Acre» Weizen durch Higelschlax
vernichlit.

B«i de« jüngsten U«birschw«m,
mungin in T«r«» bllßtin nicht wenig«,
-l« IS Personen ihr Leben «in.

Van R. Patl«rson, ein frllh«r«>
Obeistaa>»richl«r von Saliforniin. ist in
San Francitco im Aller von St Jahre»
gistorbin.

?ln Dannemora, N A., würd,
George Middleton wegen der Ermordung
seiner Frau aus d«m «l«klrischen Stuhl,
hing«richl«l.

In Columbia Counth, Sri., wurdi
der Neg«r Lee N«wton, d«r in «in vor
,w«i weißen Dam«n b«wohnl«» Zimme,
eing«drung«n war. ««lyncht.

Von d«m Nordwest«» d«r V«re!<
»igten Staat«» wurden s«it d«m I. Ja,
nuar I. llb«r 5.000,000 Bush«! W«i.
z«n nach Stidasrila versandt.

Carl F. Klotz, ein d«utsch«r Ma-
schinist, dir sich wrzlich «in Luftschiff pa.
t«ntir«n li«ß, ist in Jndianapoli«, Ind.,
im Alt«r von S 7 Jahren am Mag«ntrebt
g«storb«n.

Di« ParkCommissäri in Omaha,
lieb., haben mit 3 g«g«n S Etimm«n b«,
Ichlossln, leini Automobile aus den Bou-
levard« und in den Pari« dir Stadt zu

D«r grSßt« Baum in der W«lt isl
in d«n Si«rra« im Sounlh Fr«»no, Cal.,
gisund«» Word«». S«in Stamm hat
sich» Fuß Erdbod«n «in Durch,

Präsident Roos«v«lt hat d«n S».
vall«rist«n Guy Siivesson vom 9. Rigi.
m«nt, d«r w«g«n V«rgewaltigung zu»
kode v«rurth«ilt worden war, zu ISjäh.
r>g«r Zuchthautstrafe h«gnadigt.

Sol. Andrew Surli» Ferri« in Ha>ckensack, N. I. d«r ang«blich mit d«>
Benutzung von P«trol«um zu L«uchtzw«>
cken d«n Ansang macht«, ist so«b«n in
A»«r von 82 Jahr«n g«ftorb«n.

William I Whit«, Kassirer d«i
BiHörde sür öffentliche Arbiitrn in Sa>
Francitco, ist verschwund«» und «» würd
amtlich blstätigt, daß in s«in«r Kasi
m«hr«r« Tausind« Dollar» f«hl«n.

In Jndianapoli« starb im All«
von SZ Jahr«» Ob«rst Maynard, viell
Jahr, Schrislliitir d«« dortig«» ?S«nti>
nil" und «in«r dir b«kanntest«n Z«i>

B«i «in«r Kollision zw«i«r Paffa>
giirzüg« d«r Chicago, Milwaul«« L St
Paul-Bahn würd«» in Elm Grove.
Wi«., wi« berichtet wird, zwei P«rson«>

Bei Stratsord, N. A, fand -

wahrscheinlich durch da« Einschlag«!
«in«» Blitz«« in «ine Gallasch« in d«
Erde?«in« Ervlosion statt, wilch« iin
Strick« dir Erd«, IVO Fuß im Geviert
ausriß.

Bei Poller, Ga., würd« der Aar,
big« John Ms« wigen Vergewaltign»,
einer Frau John Smith g«lyncht. Mai
lnllpst« ihn an «>n«r T«l«graphenstangi

schwaden in d«r Giub« d«r Boii
Coal Co., «twa «ine M«il« von McSur,
lain, I. T., wurd«n zw«i Mann aus d«>
Stell« gelödtil und zwei andir« schwei
verletzt.

Bei «in«m histigi» Gewitter, dai
in Pilltburg, Pa., tobt«, wurdrn drei
Pirlonen! Frau Aat« Walsh, Fran-
citco Jmp«,al»ra und Sostello Mal»
vom Blitz «schlag«». Ein woltenbruch.
d«n an.

D«r Streik dir Bridg« t Struc-
tural Jron Worl«rt d«r Prnnsylva»
nia Stiil in Philadilphia,

Arnold Krögrr aliat Fr«d Millir,
dir diutsch« Juftizslüchtling, wilchir alt
Postbiamltr in d«r Stadt Eff«n 54.00 V
Marl unterschlagen hat und nach San
.srancitco entflohen ist, hat vor dem

A. M. Rothschild, dir srühire Sh«f
d«t Dtpartkmeiitt-Laden« von A. M.
Rothschild ck So. in Chicago, hat sich in
siinir Wohnung dasilbft «rschoff«n. Ei
war vor S 7 Iah««« in Rordftltlen,
Diutschland, g«bor«n. B«r»w«iflung
üb«r ein unheilbare« Leid«» soll ihn in

Jacob d«r Rabbi der jll»

g«n Th«ilnahin« an «in«r r«voluUonir«n
Erhebung »«rhasteti» Dr. Wilson von
Ohio ist durch die Virinittilung de« nica.

sul in Managua tiligraphirt« nSmlich:
?Au« Höflichttit gigen di« Vir. Staatrn
und au« Thiilnahm« sllr di« Muitir
wird dir Präsident da» gigen Dr. Wil
son erlaffen« Todeturthiil umändern."

men von Berlholdt l«bt«, würd« dir «h«,
maligi d«ulsch« Fabrikbisitzil Carl Grui-
n«rt, dir in Schmoilln in Sachf«n»Al»
»«»bürg dringind w«g«n FSlscherii ge-
sucht wird, v«rhaft«t. Er wird bischul-digl, Wichsil ab«r lvt.AX)Marl aus di«
sächsisch« Land«»banl von Sachs«n»Al»
tinburg gifSlscht zu haben, und legt«
auch bald nach s«in«r «rsolgt«» Einlies«,
rung in da« Chicago«, Sountygcsängniß
«in voll«« Giständniß ah.

»»«litt,».
Am Aulon-Fluß hat ein Walds

brand auf Tausende von Meilen groß'
Verwüstungen angerichtet.

In der Mandschurei lind vom 16
bi« zum »Z, Juli 106 Aussen sowie SA
Chinesen an der Sholera gestorben.

Die Kellner in Trieft, Oesterreich
Meilen, um reguläre Löhne und «bschastsung der Trinkgelder (s) zu erzwingen.

Zum dritten Male ist der Versuä
de« Forscher« De Windl, die Behring,
straße auf dem Eise zu durchqueren, miß,
lungen.

Die Solonial-Regierung in Lon>von hat den Plan der Regierung vor
Australien, «ine eigene Flotte zu gründen

In Puerte Principe aus Luba is
Paul van der Voort au» Philadelphia
ein früherer Shes-Sommandeur der W
A. R>, gestorben.

Der Pianist Joseph Hoffmanikommt nächste Saison nicht nach Ame,
lila, wie e« ursprünglich im Plane war
sondern erst im Jahre ISV4.

Bei den Pflanzern in Westindie,
gewinnt der Plan, ganz Westindien voi
den Vereinigten Staaten annecliren z>lassen, immer «ehr Anhänger.

Der ?Petit Bleu" in Brüssel mel,
et, daß König Leopold von Ehina eim

ioncession von ISS Hellaren (rund 30!
Icre») Land, nördlich von Tienlsin, er,
lang! hat.

Da« schwedisch » norwegisch« g«>

n«insam« Somit« sür Konsulate hat em,

»sohlen, daß sür jede« der beiden Lände
-in besonderer Sonsulardienft weiter ge,
ithrt werden soll.

Sin am IS. Juni in Manila «r,

chienene« Blatt bericht«! au« Caibalo
,an. Samar, daß dort große Unzusrie,
>enh«it herrscht, w«il <Lu«veira nicht zu»Louverneur ernannt würd«.

Der Budget»>u«schuß de« bahri
che» Reichlrath« acceptirte den Beschlus

>er zweiten Kammer, die Regierung zu
Errichtung eine« Lehrstuhl« sllr Homoo
»athie an «>n«r bayerischen Universttämszuforbern,

Di« B«rlin«r ?Rational-Zeitung'
»«Id«t, daß Kaiser Wilhelm dem Zarei
üickolau» zwischen dem K. und S. Au
zust aus d«r Rhede von Reval, gelegen«
ich der russischen Marine, Manöver
iinen Besuch abstatten wird.

Der angeblich geplante Anarchi
ien.Anschlag gegen Prinz Arnulf vol
Sahern, commandirenden General de
I. baherischen Armeecorp«, hat sich al
in alberner Drohbrief erwiesen, dessei
ilbsender nicht festgestellt werden lonnii

In Kiel hielt die Vereinigung ent
saltsamer Eisenbahner die erste Jahre«,
»ersammlung ab. Di« Ditcusston z«igie
>aß d«r V«rein eifrige und erfolgreich
liropaganda macht. E« wurde di« Her,
iu«gabe «in«r «igenen Zeitschrift be>
chloffen.

In Deutsch - Ostasrila bracher
ib«rmal« Unruhen au«. Die Eingebo,
enen griffen die deutschen Schutztruppe«

>», wurden aber mit blutigen Köpsei
siimgelchickl. Ossiciö« verlautet, das
>ie eine« größeren Aufstandet

Shang.Shi.Tung, der Bicekönig
>on Hankow, ist zum..Handel«.Dir-l.or" ernannt worden. Dies« Winde
ourde zuerst dem viel belannteren L»
zung.Ehang verliehen, lurz «he «r starb
ind geraum« Z«i>, nachdem er di« V«r,
Staaten besucht hatte.

Bald nach d«r Kiönung am 9. Au»
>ust wird sich da» König«paar, wie e«
etzt heißt, na» dem Schlöffe Balmoral
n Schottland begeben und dort einige
Wochen bleid«». Man erwartet, daß die
Zust in Schottland der Genesung de»
lönig» wesentlich förderlich s«in wird.

Al« s«hr b«z«ichn«nd für di« g«g«n.
värtig schlecht« Sieschäfl«lage der elel»
rischen Industrie wird mitgetheilt, daß
»e bekannte Elektricität« , G«sellschast
Schucker» in Nürnberg ihr letzte« Ge-
chäft«jahr mit einer Unterbilanz von
ünfzehn und einer halben Million Marl
idschließt.

De, Streil der 100.000 Bauern in
Dst-Galiciin, der sich gegen di« reichen
Siundbesltzer richte», wird immer gefähr«
icher. E« lam bereit« zu heftigen Käm»
isen zwischen Bauern und Gendarmen,
llus mehreren Gütern wurde di« Ernte

stört. Ein« Anzahl Bau«rn würd«»
»rwundet. viel« and«« w«rd«n v«rh»s-
et.
--B«richt« au» portugiesisch Weftaf-

iil», wo e» schon seit einiger Zeit
Schwierigleiten mit den «ingeborenen
zab, zeigen, daß die Unordnung daselbst
-in« ernste Wendung nimmt. In der
Provinz Loanda wurden mehrere Mäd-
chen angegriffen und Fabriken wurden
Niedergebra»»,. Man h«sürcht«t «in«n
allgemeinen Ausstand.

El Kheir ist in Tuni» wegen Er-
mordung de» Marqui» de More» zum
Tode und H-mma Shickh zu A> Jahren
Zuchthau» »«urtheilt word«n. D« Mo-

re« wurde im Juni IBSS zu Gabe« er-
mordrt. Seine Wittwe, «in« geborene
L. von Hoffmann au» New Morl, setzte
SOOO Frc». Belohnung aus di« Ergreis-
ung f«in«r Mörder au«.

In d«r Stra? von Malalla colli«
dir«« der britische Schooner ?Prinz Alex,
ander" mit der ?Ban-Hm-Suan". Die
?Prinz Aler-nde," ging unter und e»
gingen dabei «0 Menschenleben verloren,
Da» untergegangene Schiff war IS7B zuPapenburg in Preußen gebaut wordrn.
Die ?Ban»Hin>S«an" war in demselben
Jahre in Slatgow, Schottland, erbaut

Geheimrath Loehnwg wurde genjj.
thigt, sein Amt al» Ober-Steuerconlrol»
leur der Provinz Posen auszugeben, weil
er die Tochter eine» früheren Unterossi.ciere» geh«irath«t hatt«. Die ?Vosfi.
Ich« Zeitung" bemerkt dazu, daß so
«twa» an di« B«rhältniff« vor d«r
Schlacht von J«na «rinnert. al» diepreußisch« »riftolratie auch an einem
Uebermaß p»n Selbstüberhebmig Ii«.

Finleys-^
Au reduzirte« Preise«:

Bade-Anzüge
und

Kimonas.
Waschbare Badeanzüge

don auigezeichnelem gestreiftem Terry
(lürkischem Handluchstoff) angefertigt,
gemischte Streifen und don verschiede-
ner Breite und Farben-Kombinationen,
mit schwerem Lord und Kränzen,

Reduzirte Preise. Z2.7S «ufwärt».

Prachtvolle Kimonas
umfassen da» Beste in Mastern und
Tomsort. einfach, gestreift und in Fi-
guren, von feinstem französischem
Lawn, sowohl kurze wie auch voll«
Länge Muster.

Kurze Kimonas,
Reduzirte Preise, 75 «. »uswört».

Lange Kimona«,
Reduzirte Preise, <2.2K auswärt«.

Weiße Lawn Kimonas
vom feinsten persischen Lawn angefer-
tigt, prachtvoll verziert mit Point de
Pari« Spitzen oder mit niedlichen,
reichen Mustern von seinen schweizer
Stickereien.

Reduzirte Preise, tI.W aufwärt».

SIV und Sl2

Lackatvanna Avenue,
gegeiiiidrr de, ?Wochenblatt" Ofßee.

deutsche Apotheke,
C. Lorenz,

514 Lackawaima Ave. und Ecke Wash-
ington Ave. und Mario» Strafe.

Wer auch liebt, Weid, Wein »od Gesang,
Bnlihi' deim Vikt«r Koch sein kednilang.

Viktor Koch,

Reden dem D., «. t W. »a»»h«s,

A. Tonrad St Sohn.

Berfichernngs-Agenten,
»»» »»«»»«,

Germania
öel>t»«»ersicher»»zS --Geselschast

,o» ««» G»r?»
Il»f»II: gidelrty und iasaxlttz, N ?
tzeuerßersicher«»,.' Preußische
Kattonal. SletNn. Deulschland «orlhweßera
Ztalilinal RilwOllt«, Wi»., Delaware. Phi-
ladelphia. P».; »lerchant«, «evart.
Iqmtodle ».»«.. »r°«>de»-e, «. I. i Um,«»

Baughan und Parttidgt,
ANokite» »»d Stecht«-«»» alte,

4SI Lackawanna Rvenue,

/ i^ohmann*s

Z 23 »«> 32» Spruer Straße.
?M ?

«<»er° Marke«

War«« »od kalte Speis«»
>« jeder taae«,eit. Alle Delikatefie» der Sah
»»jeit. «>», reichhaliige »««wähl der deffe,

«ha,, «chad, »ohn ». «chadt

Ähas. Schadt Lro.,
Feuer, Unfälle und Lebens

v»rst««r»»,.
N». I Sidrary U>di»di Erl«»!,», P»
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